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16. die sagen: „Unser Herr, gewiß, wir glauben. Darum vergib uns unsere Sünden und 

bewahre uns vor der Strafe des (Höllen)feuers.“ 

17. Die Standhaften und die Wahrhaftigen, die demütig Ergebenen und diejenigen, die 

ausgeben, und die im letzten Teil der Nacht um Vergebung Bittenden. 

18. Allah bezeugt, daß es keinen Gott gibt außer Ihm; und (ebenso bezeugen) die Engel 

und diejenigen, die Wissen besitzen; der Wahrer der Gerechtigkeit. Es gibt keinen 

Gott außer Ihm, dem Allmächtigen und Allweisen. 

19. Gewiß, die Religion ist bei Allah der IslÁm1. Doch diejenigen, denen die Schrift 

gegeben wurde, wurden erst uneinig, nachdem das Wissen zu ihnen gekommen war 

– aus Mißgunst untereinander. Doch wer Allahs Zeichen verleugnet  –, so ist Allah 

schnell im Abrechnen. 

20. Und wenn sie mit dir streiten (wollen), dann sag: „Ich habe mein Gesicht2 Allah 

ergeben, und (ebenso,) wer mir folgt!“ Und sag zu jenen, denen die Schrift gegeben 

wurde, und den Schriftunkundigen: „Seid ihr (Allah) ergeben3?“ Wenn sie (Ihm) 

ergeben sind, dann sind sie rechtgeleitet. Kehren sie sich aber ab, so obliegt dir nur 

die Übermittelung (der Botschaft). Allah sieht die Menschen4 wohl. 

21. Diejenigen, die Allahs Zeichen verleugnen, die Propheten zu Unrecht töten und 

diejenigen unter den Menschen töten, die Gerechtigkeit befehlen, denen verkünde 

schmerzhafte Strafe. 

22. Das sind diejenigen, deren Werke im Diesseits und Jenseits hinfällig werden. Und 

sie haben keine Helfer. 

                                                           

1 D.h.: die Ergebung in Allahs Willen und Leitung. 
2 D.h.: mich selbst ganz und gar. 
3 D.h.: Seid ihr bereit, den IslÁm anzunehmen? 
4 Wörtlich: die (d.h. Seine) Diener. 


